
	  ...denn „Bio“ ist nie Zustand, 
sondern immer Prozess & Entwicklung!

Rahmen schafft Bedingungen 

Die föga diskutiert gesetzliche Regelungen, erarbeitet Stel-

lungnahmen und entwickelt den biologischen Anbau 

gemeinsam mit den Anbauverbänden stetig weiter.
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Wissen teilen, um es zu vermehren

föga Mitglieder sehen im Austausch eher die Chancen auf 

gemeinsames Weiterkommen als die Gefahren, der Kon-

kurrenz zu viel preis zu geben.

Vielfalt ernst nehmen

Artenvielfalt hat sich in der Evolution als erfolgreiche Strategie erwiesen 

– nicht nur unter Insekten.

Die föga will unterschiedliche Betriebs-Strukturen – von klein bis groß – 

Wert schätzen, fördern und weiterentwickeln.

Wenn einer eine Reise tut... 

Die föga organisiert Fachgespräche, Tagun-

gen und Exkursionen rund um Themen 

des ökologischen Topfpflanzen- und 

Schnittblumen-Anbaus.

Kontakte herstellen, Kontakte pflegen

Ob zu Unternehmen, ob zu Lehr- & Versuchsanstalten, zu Fachschulen, 

Hochschulen, Meisterklassen und Azubis:  Die föga vernetzt, hilft An-

sprechpartner zu finden und Ansprechpartner zu werden.  

Sich ins Gespräch bringen, das Gespräch 

suchen, zum Gespräch werden

Die föga sucht die Öffentlichkeit. Sie möchte (KundInnen) durch 

zielgruppengerechte und transparente Ansprache informieren.

Bio-gArtenVielfalt 
in Beeten, Töpfen & Vasen



Umbach, Heilbronn 
„Gerne Impulsgeber 
und Netzwerker.“

Rankers, Straelen 
„Bio ist kein Randpro-
dukt mehr, Bio wird 
Standard werden.“

Köllen, 
Rommerskirchen 
„Natürlich sind 
wir bei der föga, 
weil wir nur im 
Team viel errei-
chen können.“

Vinken, Dötlingen 
„Kultivierte Pflanzen verdienen 
ökologischen Anbau!“

Segler, Langenberg
„Wenn ein Samenkorn 
keimt, ist die Pflanze 
rein und biologisch. 
Das sollte auch wäh-
rend der Produktion 
so bleiben.“

Dworschak-Fleischmann, 
Nürnberg
„Gemeinsam sind wir 
stark und können viel 
bewegen.“

Brüx, Straelen 
„Vorhandenes Wissen, 
Kompetenzen und Kapazitäten 
weiter vernetzen. “

Bio-GärtnerVielfalt für Beete, Töpfe & Vasen 

Die Fördergemeinschaft ökologische Zier- & Gartenpflanzen föga e.V. ist ein von Bio-GärtnerInnen gegründeter Verein, 
der antritt, die Arbeit des BÖLN Bio-Zierpflanzen-Projektes weiter zu entwickeln und so zu verstetigen. Wir suchen 
im gesamten deutschsprachigen Raum MitstreiterInnen, die im lebendigen Austausch den biologischen Gartenbau 
in Praxis und Theorie voran bringen wollen.

Sie interessiert der ökologische Anbau von Kräutern, Stauden und Zierpflanzen, von Schnittblumen oder Baumschulware 
in Gewächshaus- und Freiland-Qualität? Lernen Sie unser Netzwerk kennen von Erzeugern, Händlern und Zulieferern, von 
Forschung, Lehre und Ausbildung. Jetzt unverbindlich informieren unter www.bio-zierpflanzen.de/foega       

Sie möchten dabei sein? Neue Mitglieder und Förderer herzlich willkommen!

Die Mitgliedschaft kostet 150,- € im Jahr – bei Eintritt bis 31.12.2019!

Leitbild, Satzung und Anträge bitte anfordern unter info@bio-zierpflanzen.de

NetzwerkerInnen gesucht!        


